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Jupp, mir ist das ehrlich gesagt zu viel. Ich glaube ich erwähnte irgendwann schon mal, dass ich
selbst als Schülerin im Grundkurs (!) Chemie die elektrophile Substitution am Aromaten als
Reaktionsmechanismus der Organischen Chemie lernen musste, inkl. dirigierende Effekte bei
der Zweitsubstitution. Ich unterrichte das heute nicht, nicht mal im Schwerpunktfach. Ich
bezweifle überhaupt nicht, dass ich meinen Jugendlichen das beibringen könnte, ich halte es
schlichtweg für irrelevant für das, was man im Fach zur Matura können sollte. Ich vermittle
solide Grundlagen, kein spezialisiertes Uni-Wissen.

In dem verlinkten Mathe-Buch, um das hier plötzlich diese dämliche Streiterei ausgebrochen ist,
geht es zu Beginn mal sehr viel um Wissenschaftspropädeutik. Das gefällt mir gut, habe ich in
dieser Ausführung noch nie in einem "modernen" Lehrmittel gesehen. Auf sowas lege ich sehr
viel Wert. Dass der Stoffumfang heutzutage reduziert ist, damit habe ich noch nicht mal ein
Problem. Es kommt zu früh und zu oberflächlich von allem ein bisschen was, am Ende wird
nichts richtig vertieft und beherrscht. Unsere Jugendlichen glauben selbst, sie hätten's voll
drauf, wenn sie zu uns ans Gymnasium kommen. Ja, ja, das mit den Kraftmessern, das haben
wir alles schon mal gemacht, blabla. Ach ... Masse und Gewicht ist nicht das gleiche? Ups. Kraft
und Energie ist auch nicht das gleiche? Ups. Arbeit und Leistung auch nicht? Uiuiui. Ja aber ...
haben wir alles schon mal gemacht!!! Wir verschwenden mindestens ein halbes Jahr darauf
denen beizubringen, dass wir beim Experiment jetzt verdammt noch mal genau hinschauen,
hinter jede Zahl eine Einheit schreiben und wirklich einen Rechenweg aufschreiben und zwar
ordentlich. In Chemie der gleiche Scheiss. Atome wollen immer volle Schalen, ja ja, und wenn
zwei Stoffe nicht mischbar sind, dann liegt's zuverlässig an der Dichte. Aber eine Suspension im
Teilchenmodell kann mir keiner zeichnen. Ich würge gerade mit einer 2. Klasse FMS am Dreisatz
rum. Das ist 11. Schuljahr, ich muss Kügeli wiegen und zählen damit alle mitkommen. Ich bin
froh, dass ich nicht auf zentrale Prüfungen vorbereiten muss, am Ende können die wenigstens
das, was *ich* von ihnen will.
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